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*798 . Donnerstags den 14 Juny . Nr . 24

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstllch - Badische Lande.
Mil Hochfürstllch . Markgrasilch . Badischem gnädigstem Privilegio .

pro 1793} nachfrrobiger i «7 fl. 6 kr .
— 1794 ? Rechnung 100 . —- 22 .
— ms ) - — 200 . — ■43 i *
— 1796 - Fol . 5b . 301 . —■ 65 .

Im Amt Wiuterburg .
pro 1794 . ) nach voriger 28 st . 23 kr .
— 1795 . ) Rechnung 56 . —■46 .
— 1796 . Fol . 5 . — - - 85 - ■ 9i *

Im Amt Winningen .
pro 1794 .) nach letzterer 15 st - 1 kr .
— 1795 ) Rechnung 30 . — 2.
— mö . Fol . 5b . — 45 — 2.

Sodann im Amt Kehl.
pro 1794 .) nach serndiger 5 - fl- 38 kr.— i ? 9Z . ) Rechnung 80 . — 46 .“ I 79& * Fel . 4. — 121 . — 9*

Ladenbadische Haupr - Srandversicherungs « Gelder « Rechnung
vom ivlen Januar 1796. bis dahin 1797 .

Alfs pro Anno 1796 .
( Beschluß )

nfeld und AmtJ ^ ar. kastive.
Capitaliro) » ,
Zionße ) S" l. §d. nao fl . 47 fr .

134 .— 27.

789 . i ; | .

Summa 2839 fi . 15L kr.
Summa Summaruiu der AuSgaab— : • 6367 fl . 29 * fr,

Compenfando .
Erscheinen zu Rrceß io2ofl . 2f fr.
Wovon bexm Amt Ellliagen mDrpo «

stto stab » ach Fol . 5 . — — —
tlad beym Amt Herrfteia de 1791 .Fol . 2b, — — — — _ _

170 . I8r «

90.

207. 33.

1019 . 4of .

22.

Thal obige

Status Fundi ,
. Aftive

« emauet oben — _ _ _ _
Auestägdr Fol . nb . — _ _ _ _
Srekittuenba Fol .

Summa

! 1020 . a M

■ 1020 . 2f -
• 2839 .

l6o . 23 .

4OI9 . 41 .

- 1255 . 14.
Brandeotschädigungen rachFol . 7b . bis 8b . 1989 . —

Summa 3244 . 14 .
Es blieben daher dem Fond noch üb.

rig insofern alles eingienge 775 fl . 27 kr.
wenn schon wie Fel . 9 . ersichtlich , heuer

478 fl . 30 kr.
aus 1797t . Brandschäden vorgeschossen worden .

Grsielll Carlsruhe den iztcn Januar 1793 .
Obrigkeitliche Notistkattsn .

Earlsruhe . Wegen schlechler Haußhaltungs Füh «
rung find die Georg Adam Langische Eheleute vsa
Lmkeoheim von Hochfürstlichrr Regierung für mundtot
ttklärl worden . Es wird daher dieses zu Jedermanns
Nachricht hiermit mit dem Anhang bekannt gemacht,
daß sich Niemand mit diesen Eheleuthen ohne Vorwis .
ftn und Genehmigung ihres bestellten Pflegers des Bür «
grrs und Kramers Johannes Raz -ls zu Linkenheim,
io einen Kontrakt oder Handel rinlassen oder dcncofti,
den etwas borgen solle bey sonütger Nichtigkeit des Han .
kelt und Verlust der Forderung . Verordnet dey Ober »
amt CarlSruhe den 2Ü May 1798 .

Hochberg . Mickal Lehnls von WeiSweil ist für
muedlod erklärt und demselben Jakob Ehret von da
deswegen znm Pfleger gesetzt, ohne dessn Einwilligung
also mit dem LehniS niemand sich in einen Handel
ober sonstigen Verkehr dry Verlust seiner Forderung
einlassco solle. Verordnet bey Oberaml Emmeodin «
gen den / reo 3uoy 1793 .

Citationes edictales.
Carlsruhe . Der abwesende Johann Philipp

Zimmermann von Mühlburg oder seine etwaige Lei «
descrben sollen a dato binnen 9 Monaten dahier vor
Oberamt , um so gewisser in Person ober durch einen
Bevollmächtigten erscheinen, als widrigenfalls sein
Vermögen seinen nächste » Anverwandte » erga Cau-



tionem wirb verabfolgt werden . Verordnet Carlsruhr
bey Oberamk den rrlen May 1798 ,

Larleruhe . Wenn dir heimlich auSgetrrttene La «
tharina Sickingerin von Spöck nicht innerhalb z
Monaten dahier erscheinen und sich wegen ihres bösa »
chen Austritts versöulich verantworten wird ; so wird
tbr Vermögen konsiscut , und sie auf immer aus den
Fürst ! . Landen v . rwtesen werden. Verordnet Carls ,
rnhe bey Oberamk d . 26 . May 1798 .

Larlsruhe . Wer an den aujjer Lanks riehevden
Wilhelm S .-ober voa Spöck eine Forderung zu ma .
chen ha! / soll solche dey deren Verlust den rzten
Iuny b. I . daselbst aus dem Ralhhauß vor dem
Oderamrlichen Kommissair eingrben. Verordnet bey
Oberamk Carlsruhr den azten May 1798 .

Lartsruhe . Wer an den vcrstorbeneo Büttel Er»
Harb » iefer und au seinen Tochkermann Philipp
Jakob Riefer derer von Kutelingrn etwas zu fordern
har ; soll solches Mittwoch - den 27ten Jury Vormit¬
tags vor dem Oderamlltchrn Kommissär , bey der
SchuldenUquidailon unlrr Mitbr,ngu » g ftwes Le .
weißes rtngeben ober sich des Ausschlußes gewärtige».
Verordnet beym Oberamk Carlsruhr ven 26 May 1798 .

. Larlsruhe . Der Bierwirthschafts . Beständen rsrie»
brich Larl von hier , hat fich kürzlich mit hinterlas .
su »>g beträchtlicher Schulden von hier entfernt , da
man nun die Vornahme einer förmlichen Schulden »
Liquidation für nöchig erachtet ; so werden alle diele,
ntge , welche an lenen Schuldner etwas zu for.
dern haben , bis Donnerstag b. 28 . Iuny d. J .
Vormittags 9 Uhr auf da » hiefize Ralhhau « bey Ver .
lost ihrer Forderung mir dem Anhang vorgrladru ,
daß die Gläubiger zugleich de» Bewciß der Richtigkeit
ihrer Forderung sowohl , als des alleafallsigen Vor «
zugsrechks sogleich mitzubrivgen haben . Zugleich wt . d
dem gemeinen Schuldner , dessen geqenwärljgrr Auf .
fen halt dahier nicht bekannt ist , aufgrgeben , sich a dato
binnen 4 Wochen dahier rinzufindrn , und seines Aus .
trrNs und Schulden halber Red und Antwort , um so
gewisser zu geben , als sonsten gegen ihn das weitere
Rechtliche wird erkannt und vordchalleo bleiben. Ver .
ordnet Carlsruhr bey Oberamt v . 14 . Mai 1798 .

Pforzheim . Der vorlängst entwichene » ißeirige
Unterlhan Johannes Blttel aus Eutingen , soll flch
tvuechalb 9 Monairn perjÄliltch dahier verantworten ,
oder gewärtigen , daß sein Vermögen confiscirt und er
der dikßeirigm Lande vcrwießen werbe. Verordnet
bey Oberamk Pforzheim den 2 >en Iany 1798 .

EberKcin . Der ledige Burgers Sohn Benedict
Wunsch von Ottenau ist als Maurer vor 10 Jahren
etif dir Wanderschaft gegangen und hat zcikhero nicht
das oeringste von sich hören lassen . Da ihm nun
durch Dstrrbcn seiner Eltern « in artiges Vermögen
zuqefallen und sein Bruder um dessriden Ausfolgung
- edetrn. So wird derselbe «„durch vorgeladcn , sich

in Zeit 9 Monaten zu stellen und sein Vermögen a« .zukreren , widrigenfalls dasselbe seinem Bruder gegenCautwn werde überlassen werden . Verordnet be»Oberamt Gernsbach den 29 . May 179z .
9

Nachdem über oas Vermögen der Ochsen«
wtrth Ignaz Meixelschen Eheleulhe dahier der Gant »Prozeß rrLaonr worben , , 0 werben sämtliche Credito.res derselben andurch vorg . laten , a dato binnen 6
Wochen , und zwar Dienstags den 3 . July b. I .mit th - eo Beweißurkun, » d y Vermeidung von ge,
genwacuxtr Masse ausgeschlossrn zu werden , i .i hiesigFürst ! . Amlschrrrberey zu er ?chew «n und ihre Forde ,
ruugeo zn liquidiren ; wodey der Krediterschaft bekannt
gemacht wird , daß , da vky dem großen Schuldenlastder Merklichen Eheleulhe , die gemeinen Gläubiger
wenig zu Hessen haben , es rathlam ftva dürfte , sich
mit veoftldeu auf Nachlaß und Zahlung - . T . rmiue
,u verglercheo . Verordnet bey Ooeramk zu Bühl den
22 . May 1798 .

Hochberg . Wer an beu jungen Chirurgu - Jakob
Zeh von Muvdivgeu Forderung zu machen hat , wird
hierdurch aufgefvrdert , dirseib« , bey deren Verlust
Montags den 25 . Iuny v. I . ia Mnndiuge » im Ld.
wenwirlhshauS vor der rhettuugs Commtiflon gehörig
zu liquidircn . Verordnet bey Odrrsmt zu Emmendtn .
gen den 23 . May 1798 .

Mahlberg . Da es sich nach geschehener Unters»»
chuug der BermögeuSumstände der Martin Dänehir «
tischen Eheleute von hier , «rzedra hat , daß der
Mann nicht mehr tm Staude tst , vir auf ihn fallen»
de Einbuße zu belegen ; so wird anmit der Sanlpro .
zeß gegen bcvftiden ekkauur , » uv vessm Gläubigrrn ,
mit dem Anhänge , Nachricht davon gegeben , daß sie
flch Montags den 2 . July d. Jahrs Vormittags bey
dem Theilungs « Kommissär in Kippenheim einfivden
und nach genommener Einsicht von dem Ganshini .
schen Vermögenszustaode , wegen eines zn deydcrsetrt.
gem Vorlheti zu erzielenden pacti remifforii oder
moratorii , zu Protocoll erklären , üSrigenS ober wavll
rs ncch utchl geschehen , ihre Fordrrungtn um so ge»
wißcr eingeben und liquiktren sollea , als sonst die
Strafe des Äus chivßrs von dem Concorft zu erwar .
tcn steht . Dcroronet bky Oberamk Maylderg den
lote » May 1798 .

Mablbcrg . Da über da« verschuldete Vermöge »
des verstoibrurn Burgers Johannes Geigers vo »
Weilert , der Gantprozeß erkannt worden ; so werde»
alle diejenigen , dir etwas an die Lelgerisck - Maße
zu fodern haben , zu der auf Freytag den ayren Iuny
d. JahcS festgesetzten Schulden . Liquidation und
Prioritäls . Ve havdlm g - mir dem Anhänge borge,
laden , d ' ß sich vtefttbr um so gewiß« an jenem Ta .
ge , bey dem Theilungs . Kommlssario , in dem WirtS .
hauße zu Wuierk , mit ihren Brwriß . Urkunden et«,

finde » und wegen eines in Vorschlag gebracht werbe»«
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t >tö Nachlaßvergleichs erklären sollen , als fonffeo die
Nichterschüuendeo dir Strafe des Ausschlußes von
dem Concors « zu erwarten haben . Verordnet bey
Oderamt Mahlberg den zoten May 1798 .

Staufenberg . Der Sluckator Joachim seiner
hat vor einigen Jahren eine Farbe » . Fabrike dahier
an, » legen aogefangen , und durch Hülfe dieses Pro .
j . k !« sich Credit zu gewinnen gesucht . Dessen bekannte
Schulden werden schon das vorhandn « Vermögen
übersteigen und der Ruf spricht noch vcn manchen ,
» um Lyeil beträchtlichen Posten , die er fich zu ver.
schaffen wußte. Unter Vorbehalt de« förmlichen Gant »
Erkenntnisses ist vor der Hand eine Vermögens Be »
schreibuvg ungeordnet worben und es wird keine Vor »
ficht versäumt werben , was noch vorhanden ist , für
vir Crevitvrschaft zu ficheru . Auf de» Ib . Jnly die.
ses Jahrs ist aber die Tagfahrt bestimmt , in welcher
dir Zeinerische Schuldenlast richtig grstrstt werden
soll . Iivrr zur Zeit noch unbekannt « Gläubiger , oder
wer sovst ein Eigeuthüm aus der Masse zu suchen va.
ben möchte , wird also vor- eiade» , an diesem Lag
dahier ju erscheinen und alle» vorjubriogen uod vor»
zulegeo , was zu Berichtignvg seiner Forderung dien»
lich seyn möchte , dry Strafe , von gegenwärtiger
Masse ausgeschlossen zu werden« Eben so « irr auch
der »ämllchr St - ckator Joachim Feiner , der schon
seit bcyaahe anderthalb Jahren auswärts umher,icyet ,
vorgefordrrt , baß er nicht weniger au diesem Tag da»
hier erschein « und dir vorkenimenbeu Schulde « durch
seine Gegenwart und Wissenschaft berichtigen Hesse ,
tm NichrerscheinungfaL aber erwarte , voß er zwar
dadurch de ? rechtlichen G "s!g des Prozesse« nicht hin .
dere , am Lnd ab . r wage , daß gegen ihn als einen
wuihwtlitgen Verächter seiner Pjl -chtm gegen die
Gläubiger und gegen seine verlassene Familie versah ,
een werte . Veroduet Siaufend . rg bey Amt den 4 .
Juny 1798 .

Rötteln . Ille dirleoige welche an Johannes Gre -
ther von Obertzän ^rr uud Makthis Liefet Schuh¬
macher von Langenfe « Tegeroauer Vogtey , Forverun »
gen,u machen haben , sollen selbige wegen bem Gre .
ther Montag den ihten unb wegen dem Kiefer Mi r.
woch den » 8ten Juiy t . I . früh 8 Ugr bey der Thei -
lung « . Kommißion in Tegernau d y Verlust der For .
drrung « ngeben, vi« röchigen Beweiße mitbringeu und
dem Recht abwacte » . Verordnet Lörrach bey Oder «
nmr den rten Juny 1798 .

LLret « . Der böslich ausgetretene Unterthan MlcdelLlum v» n Maulburg wird hlemil öffentlich vorqrlaben
sich von itzt an binnen 3 Mcnalhcn um so gewisser
dahier ttuzufiadeo und sich sowohl wegeo seines dös ,
ncheo Auskriits als auch wegen der gegen ihn äuge«
drachlen Schwängerung - , und Vaterschaft « , Klage derDun » Maria Buhlerin von Hägriberg zu verant .
«verteo , als sonst im Nichterschetuungsfak dersrlde der

disseitig Fürstlichen Lande wird verwiesen, sein BermS .
gen covstscwc und in gerächter Schwäng - rungs und
Pare nitals Sachen in aontumuciiim gegiN ihn ge»
svrochrn we orn . Verordnet bey Odtlamt Lörrach ,
den Em M y 1798 .

Vö ein . Fritz Grether von Ried , der eines Pferd »
Diebstahls verdächtig , vor der Untersuchung aber ent¬
wichen ist wird hiermit öffentlich vorgeladen , binnen
z Monate « von heute an , um so gew ssrr vor hiest .
gem Odrramt sich zu stellen , und -re -en des chm
angeschulbigtea Verbrechens Red und Antwort zu ge»
ben als er sooft der diesseilig Fürstlichen Landen auf
immer verwiesen, sein Vermögen confiScirt und sein
Namen an den Galgen geschlagen werden wird . Ver ,
ordnet bey Oberamt iy Lörrach den , 8 May 1798 .

Justiz . Sachen .
Larlsruhe . Nach ei-eem dahier eiugeianfenen Fürst «

lichen Regieruoss Rrft ' lpt vom zote » März d. I .
ist der wegen verschieben » D -rbstähie dahier ein»
gesessen« unb entflohene Jude Nloses Levi angeblich
aus Amsterdam , da er der erlassenen Edittal Cttattoa
vvgeachtkt, nicht wieder erschienen, verdiksseiligen Lan «
de auf immer verwiesen unb befohlen worben daß sein
Nähme au den Galgen geschlagen werde. Publicirt
Earleruhe bey Oberamt den 2lken May 1798 .

Rb -rg . Der ausgetretrene Franz Durkard von
Neusaz rst von HochfürstUch Badischer Regierung den
Zoten Merz d. I . da er auf die gegen ihn erlassenerbickal Cirakioo dennoch nicht erschienen ist, der dies,
seitig Fochfürstlichrn Lande vcrw .eßen, und sein Vermö .
gen coustttlerk worden . Publicirt bey Oberamt zu Bühlden szren May 1798 .

. Sachen so zu verleihen find .
Larlsruhe . Bey MechanlkuS Drechsler ist ei»

Logis zu verlchnco und kann bas Nähere in dessen
Haus ein « Siege hoch vernommen werden.

Larksruhe . Bey Carl Braunwarch dem jünger »
an der Lroocugaß ist rin Logis zu oeriehnen für lebt»
ge Herrn « mit Belt unb MoeudleS, vornen heraus ans
di« Stras und kann sozirlch oder auf den 23 . Jul »
bezogen werdea .

pf - rzh - im . Der bis künftige Michaelis , u Ende
geh - nve Gchäfrrcybritand der Gemeiove Brötzingen ,
soll dis Montag den 2ten Jaly d. I . wiederum auf
3 Jahr murr folgenden Bevingungen auf dem Rath ,
yauß za Brötzingen , Morgens 8 Uhr verstaigrrt wer.
den.

1) Darf der Schäfer , 02 S .ück Schaafe für sich
uvo 25 Stück für einen Knecht Hallen.

2) Hat derselbe fteye und bequeme Wohnung auch
ongefevr , V >ctel Baum und Gcaßgarten zu benuzennebst jährlich 2 C ' aft -r Eichen Holz. Dir übrigen und
gewöhnlichen Coosinonen werdea bey der Verstaige .
rung bekannt gemacht. Verordnet bey Oberamt Pfvrz .
heim den 8tro Juny 1798 .



Sachen so z» verkaufen .
Bruchsal . Montag den iZten dieses werden bey

der Hochfürül . Speierischen Amtstefle - ky B ' Uchsal
MorgrvS gegen y Uhr von dem dasigeo Früch envor.
ralh 250 Ma !ler Spelz - ffcnilich an die M -istdiethen.
den verftaiat , welches den Liebhabern bekannt gemacht
wird . Bruchsal den 6tcn Juny 1798 .

Von Hochsürstl . Spezerischer Hofkammer
wegen .

Bruchsal . Mont ' g den iZten dieses Vormittags
y Uhr , wird in der hiesigen Bsmchreiberey verschiede ,
ned Schlosser , Schreiner , Glassr und Sattler Hand «
we ' ksa - sL>irr redst einem Blaßbalg , AmboS und Blei ,
zuq öffentlich v . rstaigt werten , welches zur Nachricht
bekannt gemacht wirb . Bruchsal den 6 . Juny 1798 .

Von Hochsürstl . Speperischer Hofkammer
wegen .

Personen so ihre Dienste antragen .
Durlach . Madame 8lerscher welche tu der fran <

zösictien Sprache nach Grundsätzen Unterricht gibt ,
wünscht auch einige Stuben des Tags gleichen Uu,
terricht in der englischen Sprache gcbcn zu können.
Sie ist zu erfragen bey Herrn Hofrath Wielavdt allhier .

Zur Nachricht .
Larlrruhe . Hospital . Vorsteher für den Monat

Juny ist Herr Renn . kammrrrath Rlose .
Larleruhe . Einem gcedricn Publikum mache hier¬

mit die Anzeige , daß das Baadhauß zu Bcyerkheim ,
auf der Alb wieder eingerichtet ist und daß man so
wohl warm als kalt baren kann, doch wird bemerkt,
daß wer warm baden will, es vorher bestellen muß.
Das Abonnement für die kalten Bäder kostet 2 fl . gzkr .
Die Schlüße sind im Löwen adzulangen . Wer ,ich
zu Advnnirrn gedenkt delicbe den Nahmen und die
Zahlung einzuscnde » . Melazzo .

Baad Langensteinbach . Herr Verwalter Nagele
benachrichttgl hiewit das gechtte Publikum , daß daß.
ges Baad für dieses 2 °^ wieder vvvkomw. cn eivge.
richtet und mit allen nölhigen V . qucmlichkeiieo vcrie.
hen ist . Wer etwas in das hisige Baad zu schicken
hat , der btltebe es io CarlSnhe bey Beckenmnstrr
Liefrr in der Bärengaß Nro . , 62 adzugeden.

Durlach . Es ist fett einigen Tagen hier und in
dir Gegend das Geruch : verdreirct worden , daß der
Herr Cottonfabrlkavt Oesterle nun auch, so wie ich ,
die gnädigste Erlaubnuß , zu . e uer Tuch und Garn -
bleiche vahlcr erhalten hä^ e . Da adec das den zlen
May jüngsthin bcßfatls ergargcve Höchstoerehrl. Re .
gierun ^ s - Rcscripl HRR . 4664 . grrade das Gegen -
thet ! b ' wrißt , wodurch Hr . Oisterlr dloS auf das , waS
gedruckt werbe« solle, ringeschrät. ckk ist . So mache

böses hierdurch öffentlich bekannt, damit sich das Pub .lckum durch solche unwahre Ausstreuungen nicht mögeirre machen lassen . Durlach den 6tcn Juny 1798 ? * =
Wilh 8riei >. gcfenbecfb Blaichinnhaber .Durlach . Ich bin wirklich BeKavder der privile.

kirren wohleingerlchteken Lohvtuchblaiche in Rüppurr f !
p « d Besitzer einer eigenen Blaichr io Durlach , di « fc .mit zu meiner Fabrick nölhig ist . Für bcedr Blai ,
chrjz bin tch mein eigner Commissionair , folglich neh¬me ich Tücher , Fade » und Garn in Durlach an .Tücher , welche gebrvckl werden , kommen auf di«
hiesige , andre aber cus die Rüppurrer Blaiche . Wenn —iS demnach öffentlich bekannt mache , daß ich Tücher ,Fadere und Garn auf meine Blaiche in Durlach an.
nehme ; so ist es Wahrheit und des Herrn RatySver « ,wandten 8 essen deck hs angegebner Vorwurf einer uo . . ..wahren Ausstreuung fällt auf ihn selbst zurück .Auf tt « hiesige Blaiche nehme ich daS ganz« Jahr
Tücher und schon abgetragene Kleider zum blaichen «>und drucken an , auf dir Rüppurrer aber rur bis letz»ten Ju y. Die heuer in starker Anzahl mir anvrr . j .

“’
traute Tücher werken schön weiß und gut an die Ei -

" "
grnihümec adgthcn und meinem Gewerb ohnfthlbar
noch wehr Zutrauen gewinnen . Für jeden Schade » !"
stehe ich gut . Durlach den iz . Jany 179z . der

Philipp Jakob Desterle ,
Wl

Cotton Fabrikant . am
Bouquenon . Drey Fräulein von Stack ,Schwestern von einem gewissen Alter , welche Deutsch ^

und Französisch sprechen und zu Bvuquenon einer klei. nai
ntn Stadl in Deutschlothriogeo, worton sich alle drey 2o
Rkltgloneo befinden, 26 — as Stunde von CarlSruhe
enlserot , wohnhaft sind , wünschten Pevsionairrn anzu»
vrhmen . Sie beschäftigen sich mit Erziehung von
jungen Frauenzimmern , rrtbeilcn ihnen Unterricht jo
der ftaozösijchea Sprache und all möglichen Frauen - lvr
zimmerardriten . Der mvna licht mäßige Preis für 2 »
Erziehung , Kost , Logis rc . ist sechs französische Tbaler .
Man wendet sich in ftankirreo Brtksea an fl« selbst.

Lopulirte . zz ,
Larlsruhe . Dcn ZlkN Juny , Herr Carl Wilhelm

Bolz , Fürst ! . Reonlkammer . Assessor und Jungfer Wil « Ob
hrlmmr Auguste Srubcrk , de« hiesigen Fürst !. Ge - Kx
hetmerraths , Herrn Ca >l Friedrich Eeuverls , mit Br
weil. Frau Sophie Catharinr grd . Klose , ehrl . erzeug- tio
te ledige Jungfer Tochter . Deo >oteo , Herr Theodor
Philipp Oelenheinz, B . und Bijoutier dahier, mit <
Jungs . Caiharine Magbalene Braunwarthino v. hier, gpt
Eodem , Martin Bürmelir , Wtttwer und HivtersaßiN yjst
ki. Carlsruhe und Barbare Kustertnn von Schöoberg . f,-„

D i e n st n a ch r i ch l e n . x,h
Den igten April b. I . ist Vozl Fischer io Binzen ^

Odcraml Rdttcln auf Ansuchen, seines Amts rorlaffe» j |Ä
und Jakob Duckeiin an dessen Stelle bestätigt worden«
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